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Beilage zu Nr . 35 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 1 « . Februar 187 «

Deutschland .
Berlin , 6 . Febr . Gestern Nachmittag 6 Uhr fand der

erste Zusammentritt der Versammlung der national -
liberalen Partei des Norddeutschen Bundes , etwa 250
Köpfe stark , statt , v . Bennigsen übernahm das Präsidium
inr Aufträge des einladenden Komitee 's .

Nachdem Gröning ( Bremen ) und der Abg . v . Puttkam -
mer zu Schriflsührern bestellt worden , zeichnete v . Bennigsen in
einem einlzflende « Vortrage die Lage des Vaterlandes und der Par¬
tei : Vielleicht niemals in zunächst absehbarer Zeit würden Wahlen
eine so eminente Bedeutung haben , wie die in diesem Jahre bevor¬
stehenden zum Reichstage und Abgeordnetcnhause . Es handle sich ge¬
radezu darum , ob, wie die Gegner des Nationalstaates kühner als in
den letzten Jahren hoffen , das 1866 und 1867 geschaffene Werk wie¬
der vernichtet oder ob es weitergebildet werden kann , es handelt sich
aber auch darum , ob die begonnene Politik der liberalen Mittelpartei
durch den Kampf auf dem Boden der gegebenen Thatsachen und nach
dem Maße des Erreichbaren fortgesetzt werden kann , oder ob für die
preußische Regierung die unsagbar gefährliche Versuchung geschaffen
werden soll , in die verlassenen reaktionären Bahnen wieder einzulen¬
ken, wodurch sofort auch die nationale Politik aufgegeben wäre . Wir
sind somit nach wie vor in der schwierigen Lage , in der wir 1866 die
vollendeten Thatsachen acceptiren mußten : eine deutsche Politik , mit
der wir im Ganzen einverstanden sind , zu unterstützen gegen ihre Wi¬
dersacher von rechts und links , zugleich aber derselben Regierung ,
welche diese Politik vertritt , mißtrauisch , namentlich wegen des Systems
auf dem Gebiete der inner » Verwaltung und des Kultus , gegcnüber -
stehen und sie bekämpfen zu müssen . Obgleich wir letzteres in der
Presse und den Parlamenten mit einer Entschiedenheit gethan haben
und thun , die von keiner andern Abzweigung der liberalen Partei
übertroffen wird , werden wir doch neben den natürlichen Angriffen
der Konservativen auch denen von links her nach wie vor ausgesetzt
sein . Deßhalb brauchen wir eine Organisation , welche die Partei be¬
fähigt , die in uirserer schwierigen Lage beständig nothwendige Abwä¬
gung zwischen Dem , was die nationale Seite des Programms gestat¬
tet und die liberale verlangt , jederzeit vorzunehmen , und welche uns
im Lande den Zusammenhang und die Kraft gibt , welche die ultra -
montane , die evangelisch - klerikale und die konservative Partei von Haus
aus besitzen.

Hierauf referirte v . Unruh über den OrganisationSplan . Der
erste Satz : „Die politische Leitung der Partei wird einem LandeSauS -
schusse anvcrtraut , zu welchem jede Provinz de» preußischen Staates
und jedes andere Land des Norddeutschen Bundes bis zu 5 Mitglie¬
dern stellt ; außerdem sind die Mitglieder des Vorstandes auch Mit¬
glieder des LandesausschusseS " — wurde mit der Abänderung ange¬
nommen , daß statt „ bis zu 5 Mitgliedern ' gesagt wurde „ in der Regel
bis zu 5 Mitgliedern " . Punkt 2 : „ Sieben Mitglieder der national¬
liberalen Partei werden zum ständigen Vorstand der Partei auf ein
Jahr gewählt ; der Vorstand besorgt die Geschäfte , verwaltet die VereinS -
kasse und versieht überhaupt alle laufenden Geschäfte ; er hat seinen
Sitz in Berlin " — wurde dahin modifizirt , daß der Vorstand aus 16

Mitgliedern bestehen soll , damit eine genügende Anzahl derselben in
Berlin wohnen und ihm doch auch einige Mitglieder aus dem Lande
angehbren können . Punkt 3 : „ Der LandesauSschuß versammelt sich
jährlich wenigstens einmal etwa zur Zeit des ZoüparlamentS irr Berlin
oder auch sonst , wenn der Vorstand oder ein näher zu bestimmen¬
der Theil des LandesauSschusseS seine Berufung für nolhwendig hält ;
die Wahl des geschästsleitenden Vorstandes erfolgt bei jeder regelmä¬
ßigen Versammlung des Landesausschusses durch dessen Mitglieder "

— wurde mit der Modifikation angenommen , daß die Wahl des Vor¬
standes das erste Rial von der Versammlung der Abgeordneten und
Vertrauensmänner vorgeuommen werden solle. Hinsichtlich der zweiten
Reihe der Vorschläge des einladenden Ausschusses , die örtliche Vercins -
lhätigkeit betreffend , war man einverstanden , daß die letztere nach den
Bedürfnissen der verschiedenen LandcStheile verschieden anzurcgen und
zu leiten sei : durch Provinzialkomitee «, durch WahlkomiteeS in kleinern
Bezirken , durch Vertrauensmänner rc. Die Erneuerung des Partei¬
fonds wurde für die örtlichen Parteizwecke den örtlichen Organisatio¬
nen überlassen , für die Zentralleitung sofort durch eine Subskriptions¬
liste begonnen , die schon während der gestrigen Versammlung mehrere
Tausend Thaler auswies .

Es folgte der weitere Punkt der Tagesordnung , „ unser Verhältniß
zu den andern liberalen Parteien Norddeutschlands ( Referent Lasker ) ,
sowie zu den national - liberalen Parteien Süddeutschlands " ( Referent
Ludw . Bamberger ) . LaSker : Wir können nicht unterschiedslos
mit Allem , was sich liberal nennt , auch selbst nur bei Wahlen Zu¬
sammenwirken . Wie wir stets behauptet haben , daß es keine auf die
Dauer wirksame nationale Politik anders als auf liberalen Grundla¬
gen geben kann , so können wir mit keinem Liberalen zusammengehen ,
der nicht national ist in dem ganz bestimmten Sinne , daß er , nicht

nur den Worten nach , sondern in feinen Handlungen loyal , als ge¬
gebene Grundlage den Norddeutschen Bund acceptirt . Er könne uiit
Genugthuung konstatircn , daß die Fortschrittspartei im Abgeordneten¬
hause in der letzten Zeit sich auf diesen Standpunkt gestellt habe . Auch
wir nehmen ihn in dem loyalen Sinne an , daß wir von weitergehen¬
den Bestrebungen zum Ziele des Einheitsstaates hin absehen , jo lange
man von anderer Seite loyal an dem jetzigen Bundesstaate festhält .
Das Unterscheidungszeichen , an dem wir die Liberalen , mit welchen
wir als mit Nationalgesinnten bei den Wahlen Zusammengehen wollen ,
erkennen , ist der im Abgeordnetenhaus zum Beschluß erhobene Antrag ,
daß die Bundesgewalten berechtigt sind , auf dem Wege der Verfassungs¬
änderung die Kompetenz des Bundes zu erweitern . Wer in diesem
unterscheidenden Punkte mit uns zusammengeht , mit dem können wir
bei den Wahlen derart zusammenwirken , daß , wo ein Unterschied zwi¬
schen national -liberaler Partei , Fortschrittspartei und linkem Zentrum
in einem Wahlkreise noch nicht besteht, wir ihn nicht schaffen werden ,
und daß , wo er besteht , diejenige liberale Partei , welche die schwächere
in dem Bezirk ist, für den Kandidaten de.- stärkeren stimmt . Die Ent¬
scheidung in jedem einzelnen Falle wird die Parteileitung zu geben
habe « . Die Versammlung erklärte sich mit diesen Grundzägen durch¬
aus einverstanden .

Bamberger legitimirte sich zunächst als Norddeutscher durch die
Bemerkung , daß er , um es zu sein , in dem zwar südlich vom Main
gelegenen , durch ein Versehen des Hrn . v . Dalwigk aber zum Nord¬
deutschen Bunde gehörigen Städtchen Castel Bürger geworden sei.
Er referirte dann eingehend über die Karlsruher Konferenz der Süd¬
deutschen ( der er nicht persönlich beigewohnt ) und fuhr fort : Nur die
Ultramontanen seien in ganz Süddeutschland zu fürchten , Alles wes
von „ demokratischer "

Gegnerschaft gegen den Norddeutschen Bund
geredet würde , sei Kulisse , Dekoration . Deßhalb bestehe für Süd¬
deutschland auch kein Grund , im Gegensatz gegen die national -libe¬
rale Partei zur Fortschrittspartei zu halten , denn welche Bedeutung
könnte für Nichtpreußen die Frage haben , ob dem preußischen Mini¬
sterium etwas schwächere oder etwas schärfere Opposition gemacht werde ?
Mit der Opposition der Nationalliberalen sympathisire Jeder im Sü¬
den , weil jede Handlung der Regierung gegen diese , die nationale
Politik vertretende Partei die Anhänger oicser Politik im Süden
schwäche. Leider sei im Augenblick von den beiden Dingen , welche die
Massen leidenschaftlich bewegen können , einer großen materiellen Frage
und einem sortreißenden Ideal , keines für den Süden vorhanden .

Aus eine Anregung Hübner ' » (Waldenburg ) , die Stellung zur
„ sozialen Frage " nicht unerwähnt zu lassen, führie LaSker aus , daß
die nationalliberale Partei , wie sie es früher githan , auch in Zukunft
für jede Besserung der Lage der arbeitenden Klaffe wirken werde , welche
aus den Rechts - und FreiheilSgrundsätzen folgt , daß sie aber die letz¬

teren für alle Klaffen der Gesellschaft wolle »nd sich niemal » weder
durch Vorwürfe , noch durch die Rücksicht auf Popularität verleiten
lassen werde , eine neue privilegirte Klasse zu schaffen und in den
Wettstreit einzutreten , in weichem die gröbsten und unausführbarsten
Versprechungen den Sicg davon tragen . Damit schloß die gestrige
Versammlung , die von 6 bis 10 ' / , Uhr gedauert hatte .

In der heutigen Sitzung sind in den Vorstand gewählt worden :
au « Berlin : v. Unruh , v. Hennig , Lasker , Miguel , v. Bunsen , Zabel ,
Stadtrath Ssltmann , Oppenheim , Braun (Wiesbaden ) und Kaufmann
Hardt , der als Kassirer fungiren wird . Aus den preußischen Provin¬
zen : v. Bennigsen , v. Forckenbcck, Oetker , Lent ( Breslau ) ; au « den
Bundesstaaten : Biedermann ( Leipzig ) und Fries ( Weimar ) . Sodann
folgte die Wahl des Landesausschusses und eine Debatte über die kleine
Presse .

Schweiz .
Bern , 7 . Febr . (Bund .) Die bundesräthlichc Spezial -

kommission für das Gotthardt - Unternehmen hat der
Behörde das Protokoll über die Sitzungen der interkantonalen
Konferenz vorgclegt und beantragt , es wolle sich der Bun¬
desrath mit dem in den Konferenzverhandlungen beschlossenen
Verpflichtungsformnlar einverstanden erklären, was auch ge¬
schehen ist . Der Konferenzvorstand wird nun das Protokoll
sämmtlichen bctheiligten Ständen und Bahngesellschaften mit¬
theilen und die Stände Zürich , Bern , Luzern, Uri , Schwyz ,
Zug , Solothurn , Baselstadr , Aargau und Tessin , sowie die
Nordost - und die Zentralbahn einladen , gemäß oem verein¬
barten Formular ihre Verpflichtungsurkunden dem Bundes¬
rath einzureichen . Baselland , Schaffhauseu , Thurgau , Ob -
und Nidwalden werden um baldige Entschließungen in Be¬
treff ihrer Subventwnsbeträge angegangen und dieser Schritt
gemäß dem Ansuchen der Konferenz vom Bundesrath unter¬
stützt. Gegenüber den von den Abordnungen Zürichs und
Schaffhausens geäußerten Wünschen und Bedingungen , be¬
treffend Sicherung freier Anschlüsse an und durch die badi¬
schen Bahnen , macht der Bundesrath den beiden KantonS -
regierungeu die Eröffnung , daß er nicht ermangelt habe , im
gewünschten Sinne bei der badischen Regierung Schritte zu
thun , indem er dem Großh . Ministerium bereits »» gekündigt

'

habe , er werde bei den Anschlußverhandlungen , betreffend die
Linie Konstanz -NomanShorn , auch die übrigen Anschluß¬
fragen zur Sprache bringen und mit allem Nachdruck geltend
machen .

Verantwortlicher Redakteur : vr . I . Herrn . Kro « nlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau) .
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Constanz . . . — — — — 4 31 — — — * i 23 1 6 1 42 — — 7 6 5 4 18 18 33 27 20 30
Ueberlingen . . - 9 27 3 44 4 — 3 34 — — - O 30 1 — 1 30 — — 5 4 5 4 17 17 30 25 19 —
Villingen . . — 5 24 3 30 — — 3 24 — — —- — — - - - 5 — 5 — 18 18 28 26 ' 11 —
Waldshut . . 5 36 5 3Ö! — — 4 — — — - "3 20 — 4 » 1 12 — - 7 5 4V, 3 ' / . ' 15 16 28 25 18 —
Lörrach . . . — - — -- — — - — — — - — * 28 1 4 1 24 — — 7V - — 7 '/ - — — 18 17 28 22 —
Müllheim . . 6 — - - — 3 24 3 36 — 3 12 - — *4 — 1 — 1 18 — 6 4 '/« — 18 18 26 20 20 —
Freiburg . . . 6 9 — — 3 53 — — 3 56 — — « 4 — 1 6 1 30 - - 8 5 7V- 3V» 18 18 27 20 17 —
Ettenherm . . 5 59 — - - — 4 — — — 3 48 — » 21 — 48 2 — — - 4Vr 4 3V . 3 ' / , ' 15 17 27 15 24 —
Offenburg . . 9 54 — - 4 3 4 18 — — — — 6 31 » 24 1 18 1 35 - tt ' /r 4 ' / . 4V , 3 ' / - 18 18 29 24 19 —
Baden . . . — — — — — - - — — 4 30 4 12 — — ' 3 — 1 6 1 30 — — 2 ' /- 6 8 3V, 20 ' / - 18 29 24 24 —
Rastatt . . . — - — — — — — — — — — — » 18 — — — — - 3' /- ZV» 4 ' 16 18 28 20 23 24
Karlsruhe . . — - — - — — - - — — — »3 40 12 1 36 — — 4 '/ . 3Vz 20 18 32 24 24 —
Durlach . . . — — 5 37 _ - - 4 30 3 45 — - - — » 18 — 48 1 36 — — SV- 4 4 ' /, 3V- 19 17 23 24 22 —
Pforzheim . . — — — — — 5 7 3 56 4 32 5 48 ' 2 6 — — 1 24 - 4 ' / - 4 4V. 3 ' /» 19 18 29 24 24 —
Bruchsal . . — — 9 32 _ _ — — — - - - — — — — — — - 7 9 7 '/ , 3 19 18 30 20 — _
Mannheim . . — _ , _ _ — _ — - — * 4 20 1 20 1 48 — 4 ' / , 4V - 4V , 4 ' /- 20 20 32 27 24 —
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Mosbach . . 5 30 5 15 — - - — — 3 38 — — 6 3l *2 40 — - — — — — — 3V» 3V» ' 15 16 28 20 — —
Werthcim . . 5 14 4 53 4 19 4 51 3 48 — - — — —' — — — - - 4Vs SVb — 17 16 26 20 19 —

Mannheim 4 . Febr . 5 41 4 12 4 39 3 52 — — — — — 24 22 — — — — _
Mainz . 4 . 5 19 — — 4 15 4 38 3 44
Frankfurt 7 . 9 39 - — 4 28 — — 4 5 _ . - — — — — — — — — 24 49 — — — — - — _ _ —
Würzburg 5 . 5 9 — - 4 38 5 — 4 10 — — — — — — — — — - - — — — - — - — — —
Stuttgart 7 . 5 45 5 42 — - 5 — — — — — - — — — - — — - — — — — — — — _ —
München 5 . 5 18 _ — 3 59 4 57 4 16 — - — — - - - - — - — — — — — —- — — — — _
Schaffhauseu 5 . — — 5 27 3 58 3 58 3 35 — - — — 1 24 — 56 1 52 — 5 -7, 3V. 5 3V, 17V , 16-/ , 26 '/ , 25 21 —
Basel . . 5 . 6 22 _ 4 12 — 4 12 — — *2 14 1 8 1 36 - 6V« SV» 6 ' /» 4V , 18 19 33 25 26 —

Berlin , 4 . Febr . : Roggen 3 fl. 36 kr. — Rübol 22 fl. 45 kr.

JL48 . Nr . 23 . Bietigheim .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Bietigheim läßt am

Montag de » 14 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr anfangend , in ihrem Demmwalde
im diesjährigen Hisbschl- z

21 Stück Eichenslämme , worunter sich 11 Stück
für Holländer eignen ,

öffentlich versteigern .
Bietigheim , den 7 . Februar 1870 .

Bürgermeisteramt .
H e ck.

K .925 . Sulzback .

Holzversteigeruug .
Die Gemeinde Sulzbach , Amt Ettlingen , laßt am

Samstag den 12 . Februar d . I .
71 Stämme buchene - , sehr schöne» Nutzholz , darunter
30 Stämme von 100 — 240 Kubikfuß enthaltmd ,
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist Morgens ' /,10 Uhr beim

Rathhaus , von wo aus man sich in den Wald bege¬
ben wird .

Sulzbach , den 7 . Februar 1870 .
Bürgermeisteramt .

Gingclmaier .

K .937 . Ettlingen .

Nutzholz - Versteigerung.
Aus hiesigen Stadtwaldungen werden gegen Baar -

zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert , am
Mittwoch den 16 . l. M .

au « den Abteilungen I112 Essigwies und III Unter -
horberloch bei Wolfartsweier :

20 Eichen , 2 Ruschen , 2 Eschen, 6 Nothbuchen und
1 Hainbuche , Holländer , Bau - und Nutzholz¬
stamme .

Zusammenkunft Morgen - 10 Uhr bei der Pflanz¬
schule in ll 12 EsstgwieS .

Donnerstag den 17 . l. M .
au « Distrikt III Unterhorberloch bei Wolfartsweier :

80 Siche », 33 Hainbuchen , 19 Nothbuchen , 5 Eschen,

6 Ruschen , 4 Maßholder , 7 Ahorn und 10 Erlen
Holländer , Bau - und Nutzholzstämme , sowie
200 Stück Eschen , Ruschen und Erlen -Wagner -
stangen .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei der Pflanz -
schule in Unterhorberloch .

Freitag den 18 . l . M .
aus IV 11 Hub bei Scheibenhaardi :

119 Forlen , 62 Eichen, 2Hainbuchen und 2Ruschen
Holländer , Bau - und NutzholMmme .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr auf dem Holz -
schlag.

Die Waldhüter Lauinger , Schindler und
Maisch in Ettlingen sind beauftragt , die Hölzer auf
Verlangen vorzuzeigcn .

Ettlingen , den 7 . Februar 1870 .
StLdt . BczirkSsorstei .

_ Seidel . _
K .873 . Nr . 66 . Breiten .

Stammholz -Versteigerung .
Aus den hiesigen Stadlwaldungen werden

Donnerstag den 17 . und Freitag den 18 .
Februar l . I .

au « Distrikt II , Langer Wald Schlag Nr . 28 :
228 Stämme Eichen , Holländer -, Bau - und Nutz¬

holz .
5 Nothbuchen ,
3 Hainbuchen ,
4 Elzbceren ,
1 Kirschbaum .

Samstag den 19 . Februar l . I .
aus Distrikt IV , Schlag 20 Rüdtnald :

34 Stämme Holländer -, Bau - und Nutzholz -Eichen
öffentlich versteigert .

Zusammenkunft den 17 . und 18 . Februar im Ga - ,
bmschlag , am 19 . beim Schwarzerdhof , jedesmal Vor¬
mittags 10 Uhr .

Mit der Vorzeigung der Hölzer find die Waldhüter
Eberbach und Ruß beauftragt .

Bretten , den 4. Februar 1870 .
Städtische Bezirksforstei .

MauS .



Bürgerliche Rechtspflege.
Laduni - verfstgung.

J .1S. Nr . 29,535 . Heidelberg . (Urtheil .)
I . S .

Louise BSpple von hier , z. Zt . m
Offenbach a . M .,

gegen
vr . Ihne von Ncucnheim,

Forderung betr. ,
wird auf gepflogene Appellationsverhandlung zu Recht
erkannt :

Da - Urtheil des Bürgermeisteramt - Neuen¬
heim vom 15 Juni sei dahin abzuändern , daß
Klägerin unter Verfüllung in die Kosten beider
Instanzen mit der erhobenen Klage abgewiesen
wird.

B. N . W.
So geschehen Heidelberg, den 7 . Oktober 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
gez. Beck .

Die« wird der an unbekannten Orten abwesenden
Klägerin hiermit verkündet.

Heidelberg , dm 21 . Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Christ .
Lkffentlichr Aufforderungen .

I 32. Nr . 1379 . M ü l l h e i m . Franziska ,
Theodor, Maria Anna und Luise Meier , ledig , von
Mauchen haben dahier vorgetragen , sie Hütten von
ihrem Vetter Sebastian Herzog , ledig , von Mau¬
chen folgende Liegenschaften ererbt, nämlich :

1) 1 Vril . Acker auf der Wangen , einers. Wilhelm
Sonst , anders. Friedrich Sonst ;

2) V- Vrtl .Äck -r im Rilligraben , einers. Nikolaus
Jurih , anders. Theodor Sommerhalter ;

3) Vrtl . Neben im Baschlin , einers. Nikolaus
Sonst , anders. Cölestin Meier ;

4) Vr Vrtl . Neben auf dem Baschlin , einers. Josef
Möllinger , anders. Luise Vierer.

Alle « auf der Gemarkung Mauchen gelegen .
Diesen Liegenschaften mangelt cs an der ErwerbS-

urkunde und auch an oem Grundbuchseintrag .
ES ^werden nun alle Diejenigen , welche dingliche

Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche an dieselben haben , oder zu haben vermeinen,
ausgefordert, solche

binnen vier Wochen
anher geltend zu machen , widrige»« dieselben den
neuen Erwerbern gegenüber für erloschen gelten
würven

Müllheim , den 7. Februar 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Kohlunt .
J .20. Nr . 1439 . Breisach . Nachdem auf un¬

sere Aufforderung vom 11 . November v. I . , Nr .
12,087 , in Nr . 276 dieses Blattes Rechte und An¬
sprüche der dort genannten Art an die erwähnte Liegen¬
schaft nicht geltend gemacht worden sind , werden solche
dem - jetzigen Besitzer Kaspar Widmann von Mer¬
dingen gegenüber als erloschen erklärt.

Breisach, den 29 . Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Gaule ».

J .33. Nr . 196s . Engen . Gegen Johann
Oexle von Schlatt u . Kr . haben wir Gant erkannt ,
und es wird nunmehr zum Richtigstellung« - und
Vorzug-verfahren Tagfahrt anberaumt auf
Samstag den 26 . Febr . d. I . , Vorm . 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche au« was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmassc machen
wollen, aufgcfordert, solche in der angesetztenTagsahrt ,
bei Vermeidung de- Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unlerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bcweisurkunden rorzulegm , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein GläubigerauSschüß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden, und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pfleger « und Gläubigerausschusses oie Nichterscheinea-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werdm.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzunzsorte de« Gericht« angeschlagen würden , bezie¬
hungsweise den im Auslande wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zu-
gejcndctwürden.

Engen , den 4. Februar 1870.
Großh . bad. Amt« gericht .

Lochbühle r .
JL4 . Nr . 1105 . Ep pingen . Gegen Maurer

Johann Kistler von Richen ist Gant erkannt und
Tagsahrt zum Richtigstellung«- und Vorzugsversah-
ren aus

' Dienstag den 22 . Februar 1870 ,
Vormittags 8 Uhr .

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumeldcn, und zugleich die etwaigen Vor¬
zug«- oder Unlerpfandsrechte, welche sie gellend machen
wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der BeweiSurkundcn oder Ainrelung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich
'

werden in der Tagfahrt ein Masjepfleger
und ei» lslläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borg-
verglciche und Ernennung des Massepflegersund Gläu¬
bigerausschusses die Richterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen deilreiend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , am Sitzungsorte
de« Gericht« angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im AuSlande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesender würden.

Eppingen , den 3 . Februar 1670 .
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r.

J .19 . Nr . 2738 . Pforzheim . Dagegen Buch¬
druckereibesitzer Sab war ; dahier die Gant ausgebro¬
chen , so werden dessen Schuldner bei Vermeiden dop¬
pelter Zahlung nunmehr angewiesen, nicht mehr an
ihn , sondern an den provisorischenMassepfleger, Bijou¬
teriefabrikant EhriSmann dahier , Zahlung zu
leisten .

Zugleich wird anmit eröffnet, daß das Buchdruckerei¬
geschäft auf Rechnung der Masse fortgesetzt wird .

Pforzheim , den 4. Februar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

„ .. I - Vuß .
VermogenSadsouverungen.

J .31 . Nr . 315. Mannheim . Herr Anwalt
Fried mann hat für die Ehefrau des ZieglerS Ma¬
thias Treiber von Plankstsdt gegen deren Ehemann
eine Klage auf VermögenSabsonverung erhoben , und
ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung dieser Sache
auf

Mittwoch den 6 April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ; wovon die Gläubiger benachrichtigt
werden.

Mannheim , den 4. Februar 1870.
Großh . Kreis - uns Hosgericht , Eivilkammer .

B a ch e l i n.
Benckiser .

VerschoilcnheitSversahren .
J .34. Nr . 930 . Kenzingen . Nachdem Josef

und Theodor Hirtler von Endingen der dicssei' igen
Aufforderung vom 13. Januar 1869 , Nr . 370 , keine
Folge gegeben haben, werden sie für verschollen erklärt
und wird ihr Vermögen ihren nächstbcrechcigten Erben
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Kenzingen, den 1 . Februar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

F a r o n s ch o n.
EutvMkDtLUUÜM»

J .14. Nr . 1103 . Ettlingen . Durch Erkennt -
niß vom 26 . November 1869, Nr . 8374 , wurde Heleire
Ullrich von Ettlingen wegen Gemülhsschwächeent¬
mündigt ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Eutingen , den 31. Januar 1870.
Großh. bad . Amtsgericht.

Richard .
Mnndtodtrrklärung.

J29 . Nr . 1350 . Konstänz . Karl Wun¬
derte von Wallbach, z. Z . Soldat im VI . Infanterie¬
regiment, wurde wegen Verschwendungim erste» Grade
mundlod erklärt und Johann Rünzi von Wallbach
al« dessen Beistand ve»pflichlel .

Konstanz, den 4 . Februar 1870.
Großh . dad. Amtsgericht.

v. Wanker . '

Erbeiuwetsnuge«.
G .978 . Nr . 886. Kenzingen . Tie Witiwe

des Prolas Nutto , Theresia , geh . Scherer , von
Amollern hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlasscnschaft ihres Ehemannes gebeten . Diesem
Gesuche wird enlspochen , wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen vorgelragen wird.

Kenzingen, de» 1 . Februar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

F a r e n s ch o ».
J .39. Nr . 547 . Buchen . Markus Bechtold

von Götzingen hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlasscnschaft seiner Ehefrau nachgejucht.

Etwaige Einwendungen sind
binnen 2 Monaten

hier vorzutragc».
Buchen, den 3. Februar 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
Bauer .

J .16. Nr . 1834. Mosbach . Auf Ableben
des Bürgers und Landwirlhs Dionis Lell von Sulz¬
bach hat dessen Wittwe , Katharina , geborne Nied ,
von da um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Bcrlassenschaftgebeten . Etwaige Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag stattgege¬
ben würde.

Mosbach, den 29 . Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

N ü t t i n g e r .
J .28. Karlsruhe . Ludwig Roth Wittwe,

Friederike , geb. Hörner , von Liedolsheim , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr her Berlassenschaft
ihres Ehemannes gebeten .

Eiwaigc Einsprachen sind binnen6Wochen da¬
hier »orznrragen.

Karlsruhe , de» 29. Januar 1870.
Großh. dad. Amtsgericht.

Eisen .
W . Frank .

J .27. Karlsruhe . Ludwig Kraus Wittwe ,
Friederike , geb. Seitz , von Nußhenn , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschasj ihre«
Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen sind binnen 6 Wochen da¬
hier vorzutragcn.

Karlsruhe , den 29. Januar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eise n.
W. Frank .

Strafrechtspflege.
Ladungen u»S Fahndungm .

J .17. Nr . 3411 . Freidurg . Nachträglich zum
diesseitigen Fahndungsausschreiben vom 15. Novem¬
ber v. I . wegen Einwendung einer Ge .dsnmmc von
1270 Frauken dahier wird bekannt gemacht , baß der
eine als Jean oder Heinrich Walter von Mühlhau¬
sen bczeichiiete Thäicr , imch eingezogenen Ertunoi -
gunge» vielmehr ei» gewisser Emil Pfahl von
Mühlhausen , der als Gehilfe von Kausleuten aus
Messe » umherzieht und der schon öflcrS wegen Dieb¬
stahls bestraft wurde, sein soll.

Freibnrg , den 4. Februar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gräsf .
J .11 . Nr . 1087. N eustadt . Taglöhner Josef

Hug von Breilnan soll in einer UiilcrsuchuiigSI- che
dahier einvernommen weiden, und ersuchen wir die
Behörden, uns von dessen Aufenthalt« »« im Ermill -
lungssalle Kennlniß zu geben .

Neustadl, den 4 . Februar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

L a t t e r n e r.

UrthrilSverknudnugen .
G .991. Nr . 156. Offenburg . J . A. S . geg

Lorenz Vckenfuß von Grieshcim und Genossen w

gen Körververletzung wird auf gepflogene Hauptver¬
handlung zu Recht erkannt :

»Lorenz Ockenfuß , Josef Dietrich , Ni¬
kolaus Dietrich und Mar Falk von Gries¬
heim seien der mit Vorbedacht und in verbreche¬
rischer Verbindung verübten Körperverletzung
für schuldig zu erklären , und hebhalb Lorenz
Ockenfuß zu einer durch 6 Tage Hungerkost
geschärften Kreisgefängnißstrafe von drei Mo -
nalen , Josef Dietrich , Nikolaus Dietrich
und Mar Falk zu einer durch drei Tage Hun¬
gerkost geschärften AmtSgefängnißstrafe von drei
Wochen ; — Lorenz Ockenfuß zur Tragung
der Hälfte , die drei übrigen Angeklagten zu je
V« der Kosten des Strafverfahrens , sammlvcr-
bindlich haftbar für das Ganze , und Jeder zur
Tragung der Kosten seiner Straferstehung zu
verurtheilen ."

V . R . W.
Die« wird dem flüchtigen Angeklagten Lorenz

Ockenfuß hiermit verkündigt.
Offcnburg , Len 24. Januar 1870.

Großh . Kreis- und Hosgericht , Strafkammer .
H e y d w e i l l e r .

Gruber .
FahnduogSzurücknahme.

J .30. Nr. 1655 . Breisach .
I . U . S .

gegen
Andreas Leuthner von Kürzcll,
früher Vorstand an der Privatlehr - und
Erziehungsanstalt in Breisach

wegen Verführung von, ihm zur
Erziehung anvertraulen Knaben.

Wird die Fahndung vom 17 . November v . I ., Nr .
12,455 , in NrF»i73 dies -S Blattes vom 20. November
v. I . , weil der Allgeschuldigtesich gestellt hat , hiermit
zurückgencmmen und die Beschlagnahme feine« Ver¬
mögen« wiederum aufgehoben.

Breisach, den 7. Februar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Berwaltungssachen .

PoUzrisache».
K.906. Nr . 1637 . Bonndorf . Die diesseitige

Verjügung vom 23. September 1863 , wornach Theo¬
dor Hierlinger von Waldshut als Agent der Basler
Feuerverstcherungs - Gesellschaft für den Amtsbezirk
Bonndorf bestätigt wurde, nehmen wir hiermit zurück .

Bonndors , den 3 Februar 1870.
Großh . bad . Bezirksamt.

». Theobald .
L. Frey .

K .892. Nr . 1014 . A ch e r n . Der ledige Frie¬
drich Frühe von Sasbach will nach Amerika aus¬
wandern.

Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt, mit
dem Anfügen , daß sie sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu-
finden , oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß au» -
folgt werden wird.

Achern, den 4 . Februar 1870.
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Feder .
K.946. Nr . 3074 . Karlsruhe . Der ledige

Gärtner Wilhelm Rösch von hier beabsichtigt , nach
Amerika auSzuwandern .

Dies bringen wir etwaigen Gläubigern desselben be¬
hufs der gerichtlichen oder außergerichtlichen Wahrung
ihrer Ansprüche mit dem Bemerken zur Kenntniß , daß
nach Hinflug

yonlOTagen
die AuSwanderungserlaubniß sammt Reisepaß ertheilt
werden wird.

Karlsruhe , den 4. Februar 1870 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bechert .
K.897. Nr . 1520 . Rastatt . Dem ledigen Frie¬

drich Walz bon Kuppenheim wurde die Erlaubniß
zur Auswanderung nach Nordamerika erthSt . nach¬
dem sich dessen Vaier , Straßenwarth Anton W ,
für allenfallsige Schulden verbürgt hat.

Rastatt , den 3 Februar 1870.
Großh . bad. Bezirksamt,

v. R ü d t.
K924 . Nr . 1123 - Adelsheim . Magdalena

Seyfried von Sindolsheim , geboren am 1 Juni
1851 , erhielt heule AuSwanderungserlaubniß und
einen Paß zur Reise nach Amerika, nachdem sich deren
Vater Gottfried Seyfried von da für etwaige
Schulden derselben verbürgt hatte .

Adelsheim, den 2 . Februar 1870.
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
Verwischte Bekannturachmgen.
K .951. Nr . 1734 . Karlsruhe .

Die Tilgung der 4 °/,igen Badischen
Eisenbahn - Anlehen von den Jahren

1859 bis mit 1864 betreffend.
Nach Maßgabe der betreffenden Änlchensgesetzeund

BcllzugSverordnungcn und zufolge der hiernach ausge¬
stellten Tilgungspläne entsprechend « erden

1 ) von den 4" »igen auf 1 . März und 1 . September
verzinslichenEisenbahn -Anlehen der Jahre 1859,
1860 und l861 ,

aufl . SeptemberlaufcndenJahre »
je 80 Obligationen zu 1000 st . , 500 fl. und
100 fl. mit zusammen . . » . 123,000 st . ,

und 2) von den 4" »igen aus 1 . April und 1 . Oktober
verzinslichen Eisenbahn-Anlehen der Jahr - 1862
und 1864
aufl . Oktober laufenden Jahres
je 120 Stück zu 1000 fl . . 500 fl. , 200 fl. und
100 fl . mit zusammen . . . . 216,000 fl.

zur Heimzahlung kommen.
Die Zrehung fraglicher Obligationen de« einen wie

des andern Anlehens wird
Freilag den 13 . dieses Monats ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Ständehaus dahier

öffentlich vorgenommen werden.
Karlsruhe , den 7 Februar 1870.

Großh . badische Eiscnbahn -SchuldentilgungS -Kaffe.
_ _ Helm ._

K .947. ( Versteigerung von forlenem
Nutz - , Bau - und Schwellenholz im Forst¬
bezirk Schwetzingen .) Au« der Forstdomäne
Hardt , Abtheilung Schaftrieb und Pfriemensuhl , ver¬
steigern wir loosweise und mit Zahlungsfrist bis 1 .
Oktober l. I .

Montag den 14 . Februar , früh 9 Uhr ,
im Adler zu Oftersheim :

405 Slck. Nutz- und Bauholz --- 7530 Kubiksuß ;
ferner in der Abtheilung Zicgelschlaz zunächst der

Landstraße nach Hockenheim : 828 Slck. Schwellenhöl¬
zer — 10622 Kubibfuß ; endlich in verschiedenen
Schlägen : 351 Stck. Schwellenhölzer --- 3214 Kubik¬
suß. Die Waldhüter Fritz und Kratz mann « er¬
den das Gehölze auf Verlangen vorzeigen.

Schwetzingen, den 7. Februar 1870.
Großh. bad. Bezirksforstet.

A. Eron .

Frankfurt , 8 . Februar . Stnotspapiere .

Preuß . 5°/ » Obligationen Oesterr.
!
50/oEinh.Stssch. i. P . 49' /! ^ '

4 ' /-°/„ dlo. 93' /- G. 5»/o Obl . 1852 i. Lst. —

Franks . 3 ' / -°/» Obligationen 81 '/ - b. 5°/o dto . 1859 . , —
Nassau 4" ,-/ Obligatio »m 91V- G. 5V° Met . v. 1865 «/ , —

4°/h dto. 84-/. G. 5°/» Nat . - Anl. 1854 —

3V-V° dro. 83 '/- G . 5VoMet.-Obl . stfr . 66 —

Krhcff. 4°/nOblig . L105 — 4 -/-VoMetall.-Oblig . —
Bayern 5°/ >, Öbligationcn 101'/» G. 5°/„ Ung. Eisb.- Aktn . —

4V-V» Ijahriz 91V- G. Rußld . 5°/nObl . u,L . äfl . 12 83 b .
4 '/rVv /-jährig 91V» G. Finnld . 6°/.. O » l. inN . ä105 100'/. P -
4V«, Ijährig 86 '/ . G . Belgien 4'/ -°/,Obl .i.Fr .ä2ükr 104' /- G .
4 V» V- jährig 88 '/. G . Italien 6°/oOb. d.Tabaksteuer68' /» G.

Sachsn. 5V» Oblig . L 105 100-/» G. E 5Vg Venet. 74'/ » P .
Wrtbg . 4 ' /-°/ -, Obligationen 91 '/ . P . Schwd. 4 '/,V » O . i. R . ä105 88 '/. G .

E 4°/ » dw. Schwz. 4'/ -VoEdg.O.i.F .L28 102 G.
E 3V-°/o dto. 82-/» G . 4'/-«/oBern .Stadt -O. 100 G.

Baden 4V- '/o Obligationen 92 - . G. 4°/» dto. —
4°/» dto 85-/» G. N.-Am. 6V°St .i.D .1881v .61 9t -/ » b.
3V-Vo dto. v 1842 82-/. G. 6°/ndto . r. 1831v . 64 S5V . be».

8 . Hess. 5V» Obligationen 102'/- P . 6°/ , dto. r. 1882v . 6L 92 '/« b .
4°/o dto. 92' / . P . 6°/» dto. r . 1885 V. 65 9l '/- G .
3V -Vo dto. 88 '/- P . 6°/» dto. r . 1887v . 67 91 ' / , Ä.

Luxbrg. 4°/o Obligationen 63V- P .
57-/. G .

5°/» dto . r . 1871V. 61 9 >,-/,G .
Oester. 5-

»Elnh .StSsch . i.S . 5°/odo.r.1874v .58/59 90' /. b .
5V » . . i . P . 49 - » P . 5Vgdto. r. 1904 «. 64 88' /» G.

Dlorrse Allicn , Etsenoaha - AMr « uuo Pnoruareu .
3Vo Frankfurter Bank
4°/o Darmst . B.-A. ä fl. 250
4°/» Mitleid . Er .A. L 100Th.
3°/» Oesterr. Bank - Aktien
5°/g . « red .-A. i. O . W.
4«/g Luxemb. Bank-Akt.
4V»

°/o Pfdbr . d. Frkf. Hyp.-B-
4"/o Pfdbr . d. bayr. Hyp.-B.
5°/« Pfdbr . d. würt .Renten - A.
5°/, Pjdbr . d. würt . Hyp -̂B.
5°/„ Pfdbr . d. österr . Cred .-N.
5°/ , neue do. i. österr . W.
5«/» Pfbr.ruff .B .-E.-V .i.SM .
4' /,V , Pfdbr . finul. ÜR. Ü105
4V,Vu . schweb . , »
3VrVo Frkf.-Han . Eisnb.-R.
TaunuSbahn -Aktim ä fl. 250
Rhein -Nahe-Bahn Thlr . 200
4«/» Rhein . E.-B. Stamm -A.
t °/a do. S .-B.-A. Lit. B.
3V,°/o Magdb .HalbrL Sl .Pr.
4V-V-, Bavr. Ostbahn
4V,V . Psälz. M«rbahn
4 « /„ Sudwb.-Berb. Eisend.
4°/,Pfälz .Nordb.-Akk. » fl .500
4V„ HeN. «udwigsdahn
3V-Vo Oberh.Eijb .-A. ä st.350
5°/o Ocher. StaatSeisb.-A.
5V,Och Süd .Lmb.St .-E^A.
5V, Elisabeth-Bahn fl. 200
5V» Rud . -Eisb. 2. Em. 200 fl.
5Vo Böhm. Wrstb^A. fl. 200

l22V,G .
318 '/- G.
119 '/ . G.
694 G.
250 '/- b.
115 G.
94 P .
90 V. G.
100 '/, P .

83V« G.
75 ' - P .
83 P .
79 G.
85'/» P .

329 G.

81P .
69 ' , P .
I20V» G.
l06 » . P .
170 G.
87 P .
132 G.
68 P .
566'/, b.
239 '/, b.
177 G.
>57 G.
212 G.

5V» Kr.Jos .Eisb.Att. steuerfr. 179 G.
50/ g Siebend . EÄ . steuerfr. V, —
Alföld-Fiumaner Eisb.-A. 164 G.
4'/, °/o Rhein -Naheb. Pr .-Ob. —
4V,°/g Oberschles. Pr .-Obl . 87' /« P .
4V,Berl .Strtt .Prior .-O .6.E. 80'/ , P .
4 -/, °/o Ludwh.-Bexb.Pr .-Odl . —
t' /° . , . 85P .
5VsHefs.Lndwb.-Prior . i-Thr . 99' /« G.
i ' /,V° . . . 95 ' ,P .
0°/, Böhm. W.-B.-P . i- S . ' / , 75- . b.
:"/» Elisabethb.Pr . 1. Em. V, 76 G.
5»/° , 2. . «/ , ^ 4b .
3V» Fr .Jos . Pr .-Ob. steuerst. 77 ' /« P .
5°/, Kronp. Rudolf Eisd.-Pr . 76-/. P .
5°/» Gal .Karl-Ldwb . PrO .' / , 83 '/ , P .
5< Lemb .C,ern.E.-P .V.67 «/» 74 ' /. G .
5"/g Siebend. Eise»b.-Pr . V, 74 '/ - P .
6"/» östr. Südst . u. Lomb .Eijb. —
3»/, östr. Südst . u. Lomb .Sisb. 5V P .
3°/, östr . St ^Eisenb.-Prior . 58 '/» G.
3«/, Liv . LD . u. D .2Fr ^ 28kr. 31 -/» G.
>-/ Lose. Eentr. Sisb.-Pr . 51P .
5»/, Schweiz. Eontr.Pr . Fr . 28 101'/, G .
5»/»Schuia,Jvanovo E .-PO .
5"/ , KurSk- CharkowE .-P .-O.
t«/. Deutsch . Phönix 20°/» Ez.
t°/, Frkf. Präsident . 20°/^
5°/» Och. Nordwchb. 40-/,
,-/,Ungar .Eredttdank4U °/o
t°/,Ps8lz . Ms.v .-« . 40°/, ^ 85-/» P .

ft3V,°/» Oberh. « ..» . 50°/» . 67 P .

Atlleheus -Loose.
3V,°/oPreuß.Pr.A.
Kurh . 40Thlr .-L.
Nass . 25- fl.-L .
Brschw . 20- Thlr .-L.
4°/aBayr . Präm.A.
l '/o Badische
Bad. 35 - fl.-Loose
AnSb .-Gunzenh. L.
Gr . Hess. 50- fl.- L.

. 25- st.-L.
Oestr. 250fl . v.1839

. 250fl . v.1854
, 500fl . v.60V,
. 100fl . v.1864
. 100fl.Pr .L.58

Schweb. Thlr . 10 -L.
Finnl . Thlr . 10-L.
3°/» Bord. Fr . 100
3°/oAntw . v. 1867
3°/v Brüssel v. 1862
3°/» . v. 1868
4»/» Florenz Fr . Ü28
Mailänd . Fr .-45-L.

57 G.

13V. b.
106V- b.
106>/» P .
58-/ . G .
12'/ . G .

46 -/ . G .

79-/» G .
119 b .
156 G.
12V- P .
8P .

101' /» G .

76 '/» G.
32 8

Wechsel -Knrse .
Amsterdam k.S . !MV . G.
Antwerpen E 94' . , G.
Augsburg E 99-/. G.
Berlin E 104' /« d.
Bremen 97 -/ , B .
Brüssel E 94 -/ , G .
Eöln 105 S .
Hamburg 88' /. G .
Leipzig 105 B .
London 119'/ . T .
Mailand
München 99»/. S .
Bari« 95 B .

l.S . 92 '/ - d.
Wim k.L . N6b ,
SankdlSconw 4 '/ , G.

Gold »nd Silber.
fl. 144'/»^5 '/.

Liv. K -̂Anw. , —
Lrmß.Krd 'or. . 9 57V- -58'/«
Pistolm . 945 -47

» doppelte , 946 -48
-oll.10-st.-St. , 954-56

vucaten , 5 35 -37
20 -Frankenst. , 928 -29
En«l. Sover. . 1153 -57 '
Ruff. Jmper. , 946 -43
Gold pr.Z»llpsb- » —
»Fr.-Ltztr. . —
LlteöftrüKü -r.
caühPs.500»r. ,
voll , in Sold , 227 28
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